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Jahresbericht 
der Co-Präsidentinnen

«Das Leben gehört dem Lebendigen an,
 und wer lebt, muss auf Wechsel gefasst sein.» 
(Goethe)

Das Geschäftsjahr 2017 war geprägt von der Einarbeitung des Vorstands in neuer Zu-
sammensetzung und von der gleichzeitigen Einführung des neuen Geschäftsleiters 
Claudio Casutt. Die vorherige teilzeitliche Vakanz in der operativen Führung, Krank-
heitsfälle und ein nicht besetzter Bewohnerplatz führten zu einem Geschäftsabschluss 
2017, der deutlich unter unseren Erwartungen liegt, auch wenn die Situation nicht dra-
matisch ist. Unsere Ziele hiessen Konsolidierung und Kontinuität auf der Führungsebe-
ne und im Betreuungsteam, um dadurch einen beruhigenden Einfluss auf die Bewoh-
nerInnen auszuüben und nicht zuletzt eine Stabilisierung der Finanzen zu erreichen. 
Diese Ziele werden wir auch 2018 weiter verfolgen.

Personen im Vorstand

Die Zuständigkeiten im Vorstand und unsere Zusammenarbeit als Co-Präsidentinnen 
mussten definiert werden: Theres Abt ist verantwortlich für Nauen-Internes, Personel-
les, Spenden und Fundraising und Franziska Suter ist Bindeglied zur Arche Schweiz und 
Arche International und zuständig für Spirituelles. Dabei arbeiten wir als Co-Präsiden-
tinnen eng zusammen und vertreten uns gegenseitig. Dieses Modell funktioniert sehr 
gut. Arbeit und Verantwortung sind geteilt, die unterschiedlichen Lebenserfahrungen 
befruchten unser Denken und Handeln und wir sind uns gegenseitig verlässliche Dis-
kussionspartnerinnen. Als Vizepräsident amtet Bruno Ritter, der uns mit seinem lang-
jährigen Wissen über den Betrieb und den Bau samt Infrastruktur optimal mit Rat und 
Tat unterstützt. 

Und ganz wichtig, wenn hier auch zuletzt erwähnt, sind die weiteren Vorstandsmitglie-
der, die uns mit ihrem Fachwissen, in konstruktiven Diskussionen und mit wertvollen 
Beziehungen und praktischen Einsätzen unterstützen. Ihnen allen drücken wir ein rie-
sengrosses Dankeschön aus!
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Leider sind im vergangenen Geschäftsjahr zwei Vor-
standsmitglieder ausgetreten. Fabian Gasser, bishe-
riger Kassier, ist auf einer mehrmonatigen Reise und 
unsere Aktuarin, Evelyn Borer hat ihr Amt wegen 
neuer beruflicher Herausforderungen niedergelegt. 
Beiden danken wir von Herzen für die vielen Stun-
den, ihre Fachkompetenz und die tolle Zusammen-
arbeit, die sie für den Nauen geleistet haben. So et-
was ist nicht leicht zu ersetzen.

Dafür konnten wir zwei neue Mitglieder für unsere 
Vorstandsarbeit gewinnen: Mark Gieben, Logistiker 
und Ökonom und Emerita Pletscher, Juristin. An un-
serer Mitgliederversammlung werden sie sich nä-
her vorstellen und wir empfehlen sie Ihnen zur 
Wahl. So geht unser Wunsch in Erfüllung, den Vor-
stand durch Fachpersonen für Recht und Finanzen 
zu erweitern. Sie werden neue Aspekte in unseren 
jetzt schon gut aufgestellten Vorstand bringen.  
Danielle Heer, Wirtschaftsprüferin, hat den Betrieb 
Arche Im Nauen professionell und unentgeltlich 
analysiert und uns die Resultate zur Verfügung ge-
stellt. Sie wird uns weiterhin beratend zur Verfü-
gung stehen, aber auf eigenen Wunsch nicht dem 
Vorstand beitreten. Wir sind dankbar für all die  
engagierten und kompetenten Menschen, die un-
entgeltlich ihre Fähigkeiten und Zeit in den Dienst 
der Arche Im Nauen stellen. 

Wir haben 2017 zehn Vorstands-Sitzungen durch-
geführt und Geschäftsgang, Personalsituation und 
Belegung durch BewohnerInnen besprochen. Wei-
ter trafen wir uns im November zu einer eintägigen 
Retraite in Mariastein um mit Claudio Casutt Ziele 
und Massnahmen zu erarbeiten, damit die Arche 
Im Nauen in einem, respektive in fünf Jahren im-
mer noch auf Kurs ist. Als Schlussbouquet und Be-
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lohnung für den intensiven Arbeitstag erhielten wir eine Führung durch die Klosteran-
lage und die Kirche samt Orgelkonzert – ein unvergessliches Erlebnis! 

Geschäftsleitung

Claudio Casutt hat am 1. April seine Arbeit als Geschäftsführer in der Arche Im Nauen 
aufgenommen. Nach einer langen Zeit der teilzeitlichen Vakanz und Interimslösung 
wurde mit Claudio diese Stelle wieder voll besetzt. Claudio konnte schrittweise seine 
Funktion übernehmen. Im Nachhinein hat sich gezeigt, dass die Lücke in der Leitung 
Defizite in der Führung hinterlassen hat. Claudio hat sich engagiert dieser Probleme 
angenommen. Langsam sind wieder Ruhe und Konstanz in die Gemeinschaft einge-
kehrt und eine Phase der Konsolidierung und der Kontinuität, auf die wir bauen kön-
nen, hat begonnen. Dafür sprechen wir Claudio Casutt unseren herzlichen Dank aus! 

Für BewohnerInnen und Mitarbeitende war dieser Übergang eine Zeit der Verunsiche-
rung. Alle fragten sich, wer da kommen würde. Das Leitungsteam war besonders  
gefordert, weil viele zusätzliche Aufgaben übernommen und mitgetragen werden 
mussten. Wir danken allen herzlich für Geduld, Verständnis und Engagement.

Wechsel in der Gemeinschaft

Zu den vielen Veränderungen gehört auch eine stete Fluktuation bei Bewohnern und 
beim Personal. Das heisst Abschiednehmen, auch von Personen, die fest zu uns gehör-
ten und die wir lieb gewonnen hatten. 
Auf der anderen Seite gibt uns der neu zu besetzende Platz die Chance wertvolle Men-
schen kennen zu lernen und ein Stück Lebensweg mit ihnen zu gehen. So kann immer 
wieder ein frischer Wind unsere Arche-Segel blähen.

Vorstand und Gemeinschaft gemeinsam

Als Vorstand tragen wir dieses Leben geprägt von Spiritualität, Zusammenarbeit und 
Zusammenleben der Archegemeinschaft Im Nauen mit. Beispielsweise brachten wir 
das zum Ausdruck, indem wir das Betreuungsteam an den Visionstagen im Schwarz-
wald besuchten, wo unter Claudios Leitung intensiv an der Entwicklung gearbeitet 
wurde. Im Oktober reisten wir nach Montmirail an die Besinnungstage für Bewohner-
Innen und Mitarbeitende unserer Gemeinschaft mit dem Motto «Kommunikation». 
Am Weihnachtsmarkt in Oberdornach haben Vorstandmitglieder am Marronistand 
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mitgearbeitet und wenige Tage später der feierlichen Eröffnung des Adventsfensters 
beigewohnt. Das waren einerseits stimmungsvolle Erlebnisse und auf der anderen  
Seite sehen wir bei diesen Gelegenheiten, mit wie viel Engagement in der Archege-
meinschaft Im Nauen gearbeitet wird. 

Wertschätzung von aussen

Zertifizierungen sowohl von Seiten der SGS («Société Générale de Surveillance») als 
auch des Amtes für soziale Sicherheit des Kantons Solothurn zeigen, dass die Arche Im 
Nauen auch von offizieller Seite anerkannt und geschätzt wird. Diese Zertifizierungen 
bedeuten viel Vorbereitungsarbeit, dafür ist es sehr motivierend, wenn sie mit Lob be-
standen werden.

Finanzen

Wie eingangs erwähnt, entspricht der Geschäftsabschluss 2017 nicht unseren Erwar-
tungen und wir schliessen mit einem Defizit ab. Der Fehlbetrag ist nicht alarmierend, 
aber wir erkennen Handlungsbedarf. Wir diskutieren intensiv darüber, wie gross die 
Arche Im Nauen sein soll, um einerseits unseren BewohnerInnen und dem spirituellen 
Auftrag gerecht zu werden und andererseits unsere Finanzen ins Lot zu bringen. Dazu 
braucht es den täglichen Einsatz unserer Mitarbeitenden, tausend kleine Schritte, 
Handreichungen und Worte, immer mit dem Bild vor Augen, dass jeder Mensch einen 
wichtigen Platz in der Gesellschaft hat und wir zusammen einen lebensbejahenden Ort 
schaffen können. Dafür streben wir weitere Verbesserungen an, sei das in einer fort-
laufenden Entwicklung unseres Betriebsklimas zum Wohle von BewohnerInnen und 
Mitarbeitenden, sei es in der Öffentlichkeitsarbeit oder in der Verwaltung unserer fi-
nanziellen Mittel.

Vielfältige Verpflichtungen

Trotz der finanziell unbefriedigenden Lage konnten wir unseren Strukturbeitrag an die 
Arche Schweiz und die Arche International ausrichten, damit auch auf nationaler und 
internationaler Ebene weiter gearbeitet werden kann. Dank der internationalen Ar-
chegemeinschaft wird uns immer wieder bewusst, dass andere Archegemeinschaften 
mit bedeutend weniger Geld versuchen ihrem Auftrag gerecht zu werden. Deshalb  
haben wir im Jahr 2017 die Partner Arche, «Betzata» in Vilnius (Litauen) unterstützt 
und für zwei afrikanische Teilnehmer die Reise an das internationale Arche-Meeting in  
Belfast bezahlt. Dies – und zum Beispiel Ferien für unsere Bewohner oder unsere  
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Reisekosten nach Belfast zum internationalen  
Arche-Meeting – wird ermöglicht durch unsere 
Spender, die uns so treu und tatkräftig unterstützen 
und zusätzlich in unserer Motivation bestärken. Da-
für können wir gar nicht genug danken.
Mit diesem Bericht hoffen wir Ihnen einen Über-
blick über das vergangene Geschäftsjahr gegeben 
zu haben. Voll engagiert nehmen wir das nächste in 
Angriff und wir freuen uns auf viele Begegnungen 
und Erlebnisse.

Die Co-Präsidentinnen:

Franziska Suter  Theres Abt-Bay
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Jahresbericht 
der Geschäftsleitung

«Es sind die Begegnungen mit Menschen, 
die das Leben lebenswert machen.»
Guy de Maupassant (1850 – 1893), französischer Schriftsteller

Nach fast einem Jahr als Geschäftsleiter der Arche Im Nauen blicke ich auf eine inten-
sive Zeit mit guten Gefühlen zurück und positiv in die Zukunft. 
Die Begegnungen mit Bewohnern, Bewohnerinnen, Mitarbeitenden und Angehörigen 
waren für mich sehr bereichernd. Wie bereits G. Maupassant schrieb, sind es Begeg-
nungen, welche unser Leben bereichern und dies jeden Tag wieder neu. Ich habe eine 
sehr wertschätzende Gemeinschaft kennengelernt, die sich auch nach über dreissig-
jährigem Bestehen in einer Innovations- und Veränderungs-Phase befindet und die das 
Ziel hat, eine weiterhin erfolgreiche Zukunft zu gestalten. Ich habe eine Gemeinschaft 
angetroffen, die sich engagiert und in der die Wertschätzung gegenüber dem Men-
schen ganzheitlich und individuell gelebt wird.

Mitarbeitende

Eine Untersuchung des Basler Instituts für Wirtschaftsstudien im Auftrag des Berufs-
verbands Savoirsocial zeigt, dass in der Sozialbranche im Jahr 2015 schweizweit 6´500 
neue Stellen geschaffen wurden. Mehrheitlich waren das Fachpersonen Betreuung 
und Gesundheit, in diesem Bereich gibt es ein grosses Stellenangebot. Diese Studie 
stellt zudem eine im Branchenvergleich hohe Fluktuationsrate fest, besonders in der 
Funktion Sozialpädagogik und in stationären Einrichtungen für Menschen mit Beein-
trächtigungen. Ebenso ist im Bereich Soziales die Berufsabwanderungsquote ver-

gleichsweise hoch. Die hohe 
Fluktuation und Berufsabwan-
derung sind keine neuen Trends, 
Studien aus den 1980er und 
1990er Jahren weisen sie be-
reits nach. Mögliche Erklärun-
gen dafür sind die vergleichs-
weise tiefe Altersstruktur in 
dieser Branche, das niedrige Be-
rufsprestige sowie die Schicht-
dienste und die daraus resul- 
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tierenden unregelmässigen Ar-
beitszeiten. Auch in der Arche 
Im Nauen sind diese Trends 
spürbar. Die Rekrutierung von 
gutem Fachpersonal wie Sozial-
pädagog/-innen ist schwierig 
und die Personalfluktuation im 
Wohnen ist spürbar höher als  
in anderen Tätigkeitsbereichen. 
Umso wichtiger ist es, den Mitarbeitenden Sorge zu tragen und zu schauen, dass sie 
der Arche lange erhalten bleiben. Die Mitarbeitenden und Teams sind immer wieder 
Stresssituationen ausgesetzt, die auf die berufstypischen Belastungen zurückzuführen 
sind. Im Rahmen des betrieblichen Gesundheitsmanagements sind die Führungskräf-
te laufend gefordert, die notwendigen Ressourcen zur Stressbewältigung sicherzustel-
len. Dieses Gesundheitsmanagement wird uns im laufenden Jahr weiter beschäftigen 
und wir werden hierauf einen besonderen Fokus legen.

Gemeinschaft

Im April 2017 durfte ich die Geschäftsleitung der Arche von Heike Finus-Czichos über-
nehmen. Intensiv lernte ich die internationale Arche-Gemeinschaft anlässlich des Fö-
derationentreffens in Belfast kennen. Ein wichtiger Teil dieses Treffens war es, die Zie-
le für die internationale Arche bis ins Jahr 2022 zu verabschieden. «Gemeinsam 
Verantwortung tragen» ist das Thema zu diesen Zielen. Dies ist auch kennzeichnend 
für unsere Haltung, die wir in der Arche in Dornach leben. Ein Meilenstein war u.a. das 
Wochenende der Visionsgruppe gemeinsam mit dem Vorstand. Wir beschäftigten uns 
mit strategischen Fragen. Die Vorbereitungsgruppe stellte das internationale Mandat 
der Arche vor und zeigte Trends im Behindertenbereich auf. In einem nächsten Schritt 
entwarfen wir in Form einer SWOT-Analyse ein Stärken-Schwächen-Chancen-Risi-
ken-Profil unserer Arche. Diese Analyse diente uns zu einer Positionsbestimmung und 
half uns für die Strategieentwicklung der Arche Im Nauen. Die daraus resultierenden 
Massnahmen werden nun laufend umgesetzt und weiter entwickelt.
Weiter stellten wir uns der Frage: Wie wollen wir unsere Gemeinschaft leben? Was 
zeichnet uns als Gemeinschaft aus und wie leben wir dies auch im Alltag. Das Kommu-
nikationskonzept sowie das Konzept «Umgang mit Gewalt» waren weitere Themen an 
diesem intensiven Wochenende.



10

Gemeinschaftsanlässe, Feste und Feiern

Ein Höhepunkt im Jahr 2017 waren unsere Begegnungs- und Besinnungstage in Mont-
mirail, diese standen unter dem Thema: «Zämme rede». Eine Vorbereitungsgruppe 
mit Bewohnern unter der Leitung von Heidrun Döhling plante diese vier Tage im idyl-
lischen Gästehaus der Kommunität Don Camillo. Wir machten Ausflüge in der Umge-
bung, feierten einen Gottesdienst und ein irisches Fest mit Disco. In dieser Zeit konn-
ten wir Abstand von unserem Alltag nehmen, das selbstverständliche Miteinander von 
Menschen mit und ohne Behinderung leben und so dem Prinzip der Inklusion näher 
kommen. Diese Tage boten viel Zeit zum Austausch, zum Zusammensein und um Ge-
meinschaft zu erleben.

Sehr beliebt bei unseren Bewohnern waren auch unsere Sommer-Ferienangebote. Die 
Wohngemeinschaft Kreuzpunkt fuhr nach Frankreich in die Region nördlich von Paris 
und lebte eine Woche in einem Schloss. Philipp, ein Bewohner, wünschte sich seit lan-
gem Ferien in Paris, damit ging für ihn ein Traum in Erfüllung. Von diesen Ferien und 
vielen andere Freizeit-Erlebnissen berichteten wir ausführlich in unseren letztjährigen 
Rundbriefen. Solche Ferien und Freizeit-Angebote sind nur dank Spenden möglich. 

Das nationale Arche-Treffen fand am 18. November statt, gegenseitig besuchten wir in 
Kleingruppen die Gemeinschaften in Fribourg und in Genf. Auch in Dornach waren Be-
wohnerinnen, Bewohner sowie Mitarbeitende von unseren Partner-Arche Gemein-
schaften zu Gast. Persönliche Begegnungen waren auch hier zentral und sind entschei-
dend für uns als Gemeinschaft.

Qualität

Eine gute Qualität unserer 
Dienstleistungen ist zentral für 
uns. Was bedeutet dies konkret 
in der Betreuung im Wohnen 
oder im Atelier im Alltag? Wie 
erbringen wir unsere Dienstleis-
tungen, was ist unsere agogi-
sche Haltung in unserer Arbeit? 
Unser übersichtliches Qualitäts-
handbuch, auf welches alle Mit-
arbeitenden über den PC Zugriff 
haben, ist ein wichtiges Werk-
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zeug. Das Qualitäts-Manage-
ment (QM) hat den Zweck, die 
Gesamtleistung der Organisa- 
tion zu verbessern bzw. auf ho-
hem Niveau zu halten. Es stellt 
sicher, dass die gewünschte 
Leistungsfähigkeit der Organi-
sation möglichst personenun-
abhängig gegeben ist. Das  
Qualitätsmanagementsystem (QMS) der Arche Im Nauen wird seit 2002 extern audi-
tiert. Im vergangenen Jahr wurden wir erstmals nach «SODK Ost+» geprüft. Die Quali-
täts-Richtlinien der «SODK Ost+» sind für Einrichtungen mit erwachsenen Menschen 
mit Behinderung entwickelt worden. Nach diesen Richtlinien wird in vielen Kantonen 
in der deutschen Schweiz regelmässig überprüft. Das Audit konnte in allen Belangen 
im geplanten Rahmen durchgeführt werden und verlief positiv.

Die Anforderungen aller «Stakeholder», von Seiten Bewohnern, Angehörigen, Mitar-
beitenden und auch bei den öffentlichen Stellen von Bund und Kanton sind sehr hoch. 
Das Spannungsfeld zwischen hoher Qualität, grosser Zufriedenheit und knapper wer-
denden Finanzen wird dadurch entsprechend gross, besonders weil wir auf Mitarbei-
tende angewiesen sind, welche diese Dienstleistungen erbringen und sich dabei auch 
wohlfühlen sollen. Nicht nur wir als Behinderten-Organisation, sondern auch als  
Gesellschaft müssen eine gesunde Balance in diesem Spannungsfeld finden.

Öffentlichkeitsarbeit

Die Öffentlichkeitsarbeit ist ein zentrales Thema für unsere Organisation. Anlässlich 
des Visionsgruppen-Wochenendes mit dem Vorstand nahmen wir uns viel Zeit für die-
ses Thema. Ein Massnahmen-Plan wurde im November an der Vorstands-Retraite er-
arbeitet, dessen Ziel es ist, den Bekanntheitsgrad der Arche zu erhöhen. Geplant sind 
verschiedene Anlässe, wie z.B. der Tag der offenen Tür am 16. Juni 2018 sowie öffent-
liche Gottesdienste. Weitere Massnahmen bearbeiten wir intensiv und setzen diese 
laufend um, damit wir als Arche in der Öffentlichkeit vermehrt wahrgenommen  
werden.
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Zusammenarbeit

Die Zusammenarbeit mit dem Amt für Soziales (ASO) des Kantons Solothurn war auch 
2017 sehr konstruktiv. Ein Kennenlern-Besuch im Sommer sowie der Aufsichtsbesuch 
im Oktober fand mit zwei Vertretern des ASO statt. Im Rahmen dieses Aufsichtsbe-
suchs wurde die Betriebsbewilligung der Arche überprüft. Der Bericht des ASO schliesst 
mit dem Fazit: «Die Arche ist eine gut geführte Institution mit hoher Fachlichkeit». Die 
Betriebsbewilligung wurde uns weiterhin erteilt. Das sehr positive Feedback zu unse-
rer Organisation hat uns sehr gefreut. Hier einen herzlichen Dank an alle Mitarbeiten-
den, die massgeblich an diesem guten Ergebnis beteiligt sind. 

Der Kanton Solothurn hat im vergangenen Jahr seine Angebotsplanung über die stati-
onären Angebote für erwachsene Menschen mit Behinderung erarbeitet und der Kan-
tonsrat hat diese im November verabschiedet. 
Aktuell hat die Arche Im Nauen 22 bewilligte Wohn- und Tagesstätten-Plätze sowie ei-
nen zusätzlich bewilligten befristeten Wohn- und Tagesstätten-Platz. Eine gute und ge-
sunde finanzielle Situation ist ein zentrales Thema für den Vorstand und die operative 
Leitung der Arche. Wir haben als Organisation noch immer eine kritische Grösse und 
müssen einiges an Overhead-Kosten tragen. Aus diesem Grund machen wir uns seit 
längerer Zeit Gedanken, wie wir unsere Organisation auf eine solidere finanzielle Basis 
stellen können. Die Wirtschaftlichkeit, die aktuelle Nachfrage nach Plätzen sowie die 
weitere Entwicklung unserer Organisation waren die Gründe für unseren Antrag auf 
eine Erweiterung unseres Angebotes. Unser Antrag wurde vom Kanton Solothurn be-
willigt und wir haben die Möglichkeit bis ins Jahr 2020 zusätzliche Plätze anzubieten. 
Die Bewilligung wurde uns für neu 32 Plätze Wohnen inkl. Tagesstruktur sowie  
4 Plätze Tagesstätte für externe Klienten erteilt. Im laufenden Jahr können wir einzel-
ne Plätze im Rahmen unserer vorhandenen Infrastruktur besetzen.

Fazit 

Institutionen wie die unsere ste-
hen unter einem enormem  
Kosten- und Leistungsdruck. So 
müssen und wollen wir für die 
Zukunft gerüstet sein, indem wir 
die Herausforderung, sowohl 
die Qualität als auch die Effizi-
enz zu steigern, annehmen. Das 
bedeutet, dass wir durch einen 
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gezielten und bewussten Ein-
satz unserer Mitarbeitenden 
sowie einer guten Instandhal-
tung unserer Infrastruktur ei-
nen maximalen Nutzen generie-
ren wollen. Das heisst auch, 
Bestehendes regelmässig zu 
überprüfen und zu hinterfra-
gen, ob es noch richtig und not-
wendig ist. Flexibilität und Anpassungen sind gefragt, um eine Nachhaltigkeit zu errei-
chen. 

Dank

Allen, die mich die letzten Monate begleitet und unterstützt haben, möchte ich hier 
meinen herzlichen Dank aussprechen. Auch in Zukunft stellen wir das Wohlergehen 
unserer Betreuten in den Mittelpunkt unseres Denkens und Handelns. Wir wollen uns 
aber auch, unter Beachtung der Rahmenbedingungen, ständig weiterentwickeln und 
qualitativ verbessern. 
Ich freue mich, ein Teil bei der weiteren Entwicklung der Arche sein zu dürfen und be-
danke mich bei allen, die mich auch in Zukunft tatkräftig und loyal unterstützen wer-
den. Bedanken möchte ich mich auch beim Vorstand für das mir jederzeit entgegenge-
brauchte Vertrauen.

Claudio Casutt
Geschäftsleitung
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Leistungsbericht 2017
Dieser Leistungsbericht wurde von der Geschäftsleitung in Zusammenarbeit mit dem 
Vorstand erstellt. 

Swiss GAAP FER
Ab dem Jahre 2018 sind wir verpflichtet, unsere Buchführung nach Swiss GAAP FER 
darzulegen. In Absprache mit unserer Revisionsstelle wird der Jahresabschluss 2017 
bereits nach Swiss GAAP FER erstellt. 

1. Rechtsgrundlagen und Organisation
1.1 Vereinszweck
Unter dem Namen «Arche Im Nauen» mit Sitz in Dornach SO besteht ein Verein im 
Sinne von Art. 60ff. des Schweizerischen Zivilgesetzbuches (ZGB). Er wurde im Jahre 
1985 gegründet. Die Dauer des Vereins ist unbeschränkt.

Der Verein bezweckt auf ausschliesslich gemeinnütziger Basis die Führung einer 
Gemeinschaft von behinderten Menschen im Geiste der Charta der Internationalen 
Föderation der Arche («Charta der Gemeinschaft der Arche»).

1.2 Rechtsgrundlage
Vereinsstatuten vom 25. April 2016

1.3 Organe und Zeichnungsberechtigung
Vorstand  Funktion Amtsdauer Zeichnungsberechtigung
Suter-Hofmann Franziska Co-Präsidentin 2017 / 2018 kollektiv zu zweien
Abt-Bay Theres Co-Präsidentin 2017 / 2018 kollektiv zu zweien
Ritter Bruno Vize-Präsident 2017 / 2018  kollektiv zu zweien 
Gasser Fabian Kassier 2017 / 2018* kollektiv zu zweien
Zangger Ruth Kassierin 2017 / 2018  
Kämpfer Therese Gesundheit, QM 2017 / 2018
Konstantinidis Gisela Qualität 2017 / 2018
Borer Evelyn Aktuarin 2017 / 2018*
* Rücktritt per GV vom 26.04.2018 

Geschäftsführung Claudio Casutt (ab 01.04.2017)  kollektiv zu zweien 
Heike Finus-Czichos (Geschäftsführung bis 31.03.2017)  kollektiv zu zweien
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1.4 Revisionsstelle
Copartner Revision AG, Basel

1.5 Aufsichtsbehörde
Amt für Soziale Sicherheit (ASO) des Kantons Solothurn

2. Rechnungslegungs- und Bewertungsgrundsätze
2.1 Rechnungslegungsgrundsätze
Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften des Schweizerischen 
Gesetzes, insbesondere der Artikel über die kaufmännische Buchführung und Rech-
nungslegung (Art. 957 bis 952 OR) erstellt. Die Rechnungslegung des Vereins erfolgt im 
Berichtsjahr erstmals in Übereinstimmung mit den Fachempfehlungen zur Rechnungs-
legung, Swiss GAAP FER (FER 21) und vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage (true and fair view). 

2.2 Bewertungsgrundsätze und Details zur Jahresrechnung 
Die Bewertungsgrundsätze und weitere Details zur Jahresrechnung sind im Anhang zur 
Jahresrechnung detailliert dargelegt. 

3. Leistungsbericht 
3.1 Anzahl Vollzeitstellen
Im Jahr 2017 nahm die Zahl der Mitarbeitenden um 3 Personen zu. Ende Jahr arbeite-
ten in unserer Institution 66 (Vorjahr 63) Personen, was im Jahresdurchschnitt 40.4 
Vollzeitstellen (Vorjahr 39.4) entspricht. Damit wurden 24 BewohnerInnen (Vorjahr 
24) betreut, die im Jahresdurchschnitt 20.5 Plätze (Vorjahr 19.5) belegten. 

3.2 Durchführung einer Risikobeurteilung
Die grössten Risiken werden regelmässig stufengerecht abgeschätzt und festgelegt. An 
den Sitzungen vom 08.09.2017 und 18.11.2017 hat der Vorstand die Risiken aus seiner 
Sicht abgeschätzt. Die grössten Risiken sind höhere Personalkosten infolge krankheits-
bedingten Absenzen sowie Fluktuationen. Weitere Herausforderungen sind die zeitna-
he Belegung der Wohn- und Atelierplätze mit geeigneten Klienten; ein leerstehender 
Platz führte u.a. zu einem negativen Betriebsergebnis. Schwankungen bei der Bele-
gung sind für uns, als eher kleine Organisation, schwierig aufzufangen. 

3.3 Aussergewöhnliche Ereignisse
Anfangs 2017 hat uns die Geschäftsleiterin Heike Finus-Czichos verlassen. Der Vor-
stand hat per 01.04.2017 Herrn Claudio Casutt als neuen Geschäftsleiter angestellt.
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3.4 Zukunftsaussichten
Aufgrund einer SWOT-Analyse wurden diverse Massnahmen abgeleitet und diese 
Massnahmen werden laufend umgesetzt. Eine vollständige Belegung im Wohnen und 
Atelier mit zusätzlich einzelnen Klienten im Wohnen und Atelier sind prioritär. Damit 
können wir unsere bestehende Infrastruktur besser auslasten. Dies verbessert die fi-
nanzielle Situation der Arche. 2018 werden eine Mitarbeiter- sowie eine angepasste 
Bewohnerbefragung durchgeführt. Diese haben das Ziel die Zufriedenheit der Mitar-
beitenden und Bewohnerinnen und Bewohner zu erfassen. Hiermit werden Verbesse-
rungspotenziale erfasst und damit soll eine kontinuierliche Verbesserung der Zufrie-
denheit gezielt angegangen werden. 
Eine Vereinheitlichung der Abläufe im Bereich Einkauf, Hauswirtschaft und weiterer 
Bereiche sind geplant. Die Definition unseres Leistungsangebotes im Bereich Wohnen 
sowie Atelier ist eine weitere Massnahme.
Eine Weiterbildung und Fachberatungen im Bereich der Betreuung von Klienten mit 
herausforderndem, selbst- und fremdverletzendem Verhalten sowie zu weiteren aktu-
ellen Themen sind geplant. 
Eine Intensivierung der Öffentlichkeitsarbeit mit diversen Massnahmen steht auf dem 
Programm. Ein wichtiger Anlass wird der Tag der offenen Tür sein, an welchem die An-
gebote der Arche vorgestellt werden und zu welchem ein vielfältiges Kulturprogramm 
einlädt.

3.5 Jahresabschluss 2017
Auch das vergangene Jahr brachte der Arche Im Nauen keine Verschnaufpause. Der 
krankheitsbedingte längere Ausfall der interimistischen Geschäftsleitung sowie der 
Wechsel in der Geschäftsleitung war für Mitarbeitende in der Verwaltung, Leitung und 
für den Vorstand eine intensive Zeit. Viele Aufgaben mussten während längerer Zeit 
auf verschiedene Personen verteilt werden.
Dank dem grossen Einsatz der Mitarbeitenden ist es erneut gelungen, ganzjährig für 
eine gute Auslastung des Wohnbereichs und der Beschäftigungsstätte zu sorgen. Trotz-
dem resultierte für beide Kostenträger ein operativer Verlust. 

Mit Taxeinnahmen von CHF 3,86 Mio. (Vorjahr CHF 3,59 Mio.) und einem Betriebsauf-
wand inkl. Abschreibungen von CHF 3,89 Mio. (Vorjahr CHF 3,54 Mio.) schliesst das Ge-
schäftsjahr 2017 mit einem betrieblichen Verlust von gut CHF 91ˊ000.– ab. Dabei wa-
ren mehr als 84% des Aufwands Personalkosten. 
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Der Verein durfte im Jahr 2017 Spenden und Kollekten in Höhe von ca. CHF 71´400.–
(Vorjahr ca. CHF 62 4́00.–) entgegennehmen. Der Aufwand für die Spendenbeschaf-
fung betrug ca. CHF 14´300.– (Vorjahr ca. CHF 18´500.–). Aus diesen Spenden wurden 
Ferien- und Freizeitaktivitäten in Höhe von ca. CHF 13´900.– (Vorjahr ca. CHF 20´700.–) 
und Arche-spezifische Kosten in Höhe von ca. CHF 34´500.– (Vorjahr ca. CHF 25´200.–) 
finanziert. Daraus ergab sich ein Vereinsergebnis von ca. CHF 27´700.– (Vorjahr ca. CHF 
20´500.–).

3.6 Freiwilligenarbeit
Der Vorstand traf sich im Jahr 2017 zu 11 Sitzungen und einem Visionswochenende. 
Dies entspricht ca. 560 Stunden unentgeltlicher Arbeit. Zusätzlich werden in der Be-
treuung unregelmässig ehrenamtliche Stunden geleistet. 

Dank
Im vergangenen Jahr durften wir wiederum auf die volle Unterstützung der Angehöri-
gen und der gesetzlichen Vertreter sowie auf eine gute Zusammenarbeit mit den Ver-
tretern des Amtes für soziale Sicherheit zählen. Ihnen und allen unseren Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern danken der Vorstand und die Geschäftsleitung herzlich für ihr 
Engagement und die erbrachten Leistungen.
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Bericht der Revisionsstelle
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Anhang 31.12.2017 31.12.2016
CHF CHF

Flüssige Mittel 2.1 465'242.55 922'330.71
Forderungen aus Leistungen 2.2.1 315'454.90 155'892.80
Sonstige kurzfristige Forderungen 2.2.2 2'126.90 1'412.60
Aktive Rechnungsabgrenzungen 2.3 28'440.05 34'819.45
Total Umlaufvermögen 811'264.40 1'114'455.56

Mobiliar und Einrichtungen 22'621.50 35'944.00
Fahrzeuge 1.00 1.00
IT / EDV-Anlagen 8'665.80 1.00
Immobilien 5'740'400.00 5'685'001.00
Total Sachanlagen 2.4 5'771'688.30 5'720'947.00
Total Anlagevermögen 5'771'688.30 5'720'947.00

TOTAL AKTIVEN 6'582'952.70 6'835'402.56

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 68'988.25 32'844.65
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 2.5 227'970.80 609'499.49
Passive Rechnungsabgrenzungen 2.6 86'378.90 79'720.03
Total kurzfristige Verbindlichkeiten 383'337.95 722'064.17

Hypotheken 4'505'500.00 4'575'500.00
Darlehen 100'000.00 100'000.00
Total langfristige Finanzverbindlichkeiten 4'605'500.00 4'675'500.00
Rückstellung (Anlagekosten)
Rückstellung (Abschreibung auf Wiederbeschaffungswerten)
Andere langfristige Verbindlichkeiten 6'000.00 6'000.00
Total langfristige Verbindlichkeiten 4'611'500.00 4'681'500.00

Zweckgebundene Fonds 2.7 10'413.92 31'781.08
Total Fondskapital 10'413.92 31'781.08

Total Fremdkapital/Verbindlichkeiten inkl. Fondskapital 5'005'251.87 5'435'345.25

Gebundenes Kapital 2.8 80'516.00 389'769.00
Freies Kapital 1'497'184.83 1'010'288.31
Total Organisationskapital 1'577'700.83 1'400'057.31

TOTAL PASSIVEN 6'582'952.70 6'835'402.56

Bilanz
per 31.12.2017

17

Bericht der Revisionsstelle
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Erfolgsrechnung
01.01.2017 - 31.12.2017
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Vereins-Budget 2017

Vereinsbudget 2018 (in CHF)

freie Spenden 60'000
Kollekten / Kirchenopfer 10'000
Mitgliederbeiträge 3'000

Vereinsertrag 73'000

Verwaltungsaufwand 6'500
Kosten für Spendenaktionen 8'000
Beiträge an Betrieb (Freizeit und Ferien) 17'000
Beiträge an Projekte + Kurse Bewohner 5'000
Beiträge an Exerzitien 1'500
Solidaritätsbeitrag 5'000
Kosten Arche Schweiz + International 30'000

Vereinsaufwand 73'000

Vereinsergebnis 0

28

Vereins-Budget 2018
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